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• Satzung der Stadt Bad Münstereifel über die Festsetzung

der Hebesätze für die Realsteuern des Haushaltsjahres 2025
(Hebesatzung)

• 27. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung vom 18.07.1995 zur
Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Bad Münstereifel

• 38. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von
Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Bad Münstereifel

Schließung der Stadtverwaltung am 23.12.2024

Stadtentdeckungsspiel
„Das mittelalterliche Münstereifel“

• 7. Satzung zur Änderung der Satzung über die Zweitwohnungs-
steuer in der Stadt Bad Münstereifel vom 21.12.1999

• 46. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung hier: Abwassergebühren (Kanalbenutzungs-
gebühren) 2025

• Widmung der „Anton-Nücken-Straße“ in Bad Münstereifel-
Houverath - Bebauungsplangebiet Nr. 24 (Mühlenberg)

• Widmung der Straße im Neubaugebiet Hardtburgstraße in Kirspe-
nich I - Bebauungsplangebiet Nr. 54

• Widmung der „Ludger-Steinmann-Straße“ in Bad Münstereifel
• Einteilung des Gebietes der Stadt Bad Münstereifel in Wahlbezirke

für die Kommunalwahlen 2025

Die Stadt Bad Münstereifel lädt alle Interessierten ein, auf eine
spannende Reise in die Vergangenheit zu gehen! Mit dem Stadtentde-
ckungsspiel „Das mittelalterliche Münstereifel“ können Jung und Alt auf
unterhaltsame Weise die Geschichte der Stadt entdecken. Bei diesem
interaktiven Spiel werden historische Sehenswürdigkeiten und spannende
Erzählungen zu einem unvergesslichen Erlebnis vereint.
Egal ob alleine, mit der Familie oder Freunden oder mit Schulklassen -

das Spiel bietet eine tolle Möglichkeit, die Stadt aus einer neuen
Perspektive zu erleben. Starten Sie Ihre Entdeckungstour und lassen
Sie sich von der mittelalterlichen Atmosphäre Bad Münstereifels
verzaubern!
Das Stadtentdeckungsspiel kaufen Sie zum Preis von 2 Euro in der
Tourist-Information am Bahnhof. Informationen oder Voranmeldungen
erhalten Sie gerne telefonisch unter 02253/542244.

Am 23.12.2024 bleiben die Stadtverwaltung Bad Münstereifel, der
Bauhof und die Werner-Biermann-Stadtbücherei geschlossen.

Die Tourist-Information ist zu den gewohnten Öffnungszeiten geöffnet.

Der Bereitschaftsdienst des Bauhofes wird auch an diesem Tag den
Winterdienst wahrnehmen, wenn die Witterung dies erfordern sollte.
Am 27.12.2024, 30.12.2024, 02.01.2025 und 03.01.2025 ist die
Stadtverwaltung wie gewohnt geöffnet.
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• Flurbereinigungsverfahren Liersbachtal & Auf der Heide

Weihnachtsbäume werden eingesammelt
Die Weihnachtsbaumaktion findet in der Woche vom 13.01. bis 17.01.2025 statt.

Auch in diesem Jahr bietet die Stadt Bad Münstereifel die getrennte
Entsorgung der Weihnachtsbäume an.
Die Die Die Die Die WWWWWeihnachtsbaumaktion findet in der eihnachtsbaumaktion findet in der eihnachtsbaumaktion findet in der eihnachtsbaumaktion findet in der eihnachtsbaumaktion findet in der WWWWWoche vom 13.01.oche vom 13.01.oche vom 13.01.oche vom 13.01.oche vom 13.01. bis bis bis bis bis
17.01.2025 statt.17.01.2025 statt.17.01.2025 statt.17.01.2025 statt.17.01.2025 statt.
Den konkreten Termin entnehmen Sie bitte dem Abfuhrkalender.

Beachten Sie bitte folgendes:
Die Weihnachtsbäume müssen am jeweiligen Abfuhrtag spätestens
um 5.30 Uhr herausgestellt sein.
Da die Bäume im Kompostwerk des Kreises kompostiert werden, ist
der Weihnachtsbaumschmuck (z.B. Lametta) vollständig zu entfernen.
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Hydranten im Winter eisfrei halten!

Gegenstände oder Fahrzeuge soll-Gegenstände oder Fahrzeuge soll-Gegenstände oder Fahrzeuge soll-Gegenstände oder Fahrzeuge soll-Gegenstände oder Fahrzeuge soll-
ten ten ten ten ten auch nicht auf dem Hydrantenauch nicht auf dem Hydrantenauch nicht auf dem Hydrantenauch nicht auf dem Hydrantenauch nicht auf dem Hydranten
abgestellt werden!abgestellt werden!abgestellt werden!abgestellt werden!abgestellt werden!

Ausgehend von dem HinweisschildAusgehend von dem HinweisschildAusgehend von dem HinweisschildAusgehend von dem HinweisschildAusgehend von dem Hinweisschild
wird dieser Hydrwird dieser Hydrwird dieser Hydrwird dieser Hydrwird dieser Hydrant aus einer ant aus einer ant aus einer ant aus einer ant aus einer WWWWWas-as-as-as-as-
serleitung von 80 mm Durchmesserserleitung von 80 mm Durchmesserserleitung von 80 mm Durchmesserserleitung von 80 mm Durchmesserserleitung von 80 mm Durchmesser
gespeist. Der Metalldeckel befindetgespeist. Der Metalldeckel befindetgespeist. Der Metalldeckel befindetgespeist. Der Metalldeckel befindetgespeist. Der Metalldeckel befindet
sich nach vorn 8,7 m und nach linkssich nach vorn 8,7 m und nach linkssich nach vorn 8,7 m und nach linkssich nach vorn 8,7 m und nach linkssich nach vorn 8,7 m und nach links
9,5 m vom Schild entfernt. Erkenn-9,5 m vom Schild entfernt. Erkenn-9,5 m vom Schild entfernt. Erkenn-9,5 m vom Schild entfernt. Erkenn-9,5 m vom Schild entfernt. Erkenn-
bar sind Unterflurhydranten zuerstbar sind Unterflurhydranten zuerstbar sind Unterflurhydranten zuerstbar sind Unterflurhydranten zuerstbar sind Unterflurhydranten zuerst
an diesem Metalldeckel.an diesem Metalldeckel.an diesem Metalldeckel.an diesem Metalldeckel.an diesem Metalldeckel.

Im Brandfall bezieht die Feuer-
wehr ihr Löschwasser üblicher-
weise aus dem Hydrantennetz.
Aus Unterflurhydranten, welche

unterirdisch meist in der Straßenfahrbahn, auf Gehwegen oder Grün-
flächen eingelassen sind, entnimmt die Feuerwehr Löschwasser aus
dem Trinkwassernetz. Allerdings birgt der Winter mit Schnee und Eis
auch einige Hindernisse bei der Bereitstellung von Löschwasser.

Hier ist die Feuerwehr auf die Mithilfe und Umsicht von Anwohnern
angewiesen. Besonders die Unterflurhydranten werden beim Räumen
von Schnee oft übersehen oder gar mit einer Schicht Schnee überhäuft.
Dies kann im Einsatzfall wertvolle Sekunden kosten. Achten Sie
daher auf Hydranten und halten diese frei von Eis und Schnee.

Die Lage von Unterflurhydranten wird im öffentlichen Raum auf einem
speziellen 25cm × 20cm großen rot-weißen Hinweisschild gekenn-
zeichnet.

Neben dem Buchstaben „H“ für Hydrant und der darauf folgenden
Angabe für den Durchmesser der Wasserleitung ist auch die Lage des
Hydranten ausgehend von diesem Hinweisschild angegeben.

Vorsicht beim Silvesterfeuerwerk!

Damit Ihre Silvesterparty nicht missglückt, sollten Sie die Hinweise
Ihrer Feuerwehr zum Abbrennen von Feuerwerkskörpern beachten.
1. Nur geprüftes Feuerwerk verwenden!
Achten Sie beim Kauf von Feuerwerk auf die die Registriernummer und
das CE-Zeichen in Verbindung mit der Kennnummer der Prüfstelle.
Eine deutsche Gebrauchsanleitung sollte ebenfalls vorliegen.
2. Feuerwerkskörper gehören nicht in die Hände von Kindern, Jugend-
lichen und alkoholisierten Personen!
3. Feuerwerkskörper - mit Ausnahme von Tischfeuerwerk - nur im
Freien abbrennen und niemals in der Hand behalten!
4. Raketen und Knallkörper niemals auf Menschen oder Tiere richten!
5. Raketen immer senkrecht aus sicherem Stand (z.B. Flaschen, am
besten im Kasten) und mit entsprechendem Sicherheitsabstand
abschießen. Flugbahn der Geschosse beobachten!
6. Raketen nicht bei stärkerem Wind oder bei Windböen abfeuern!
7. Feuerwerkskörper nicht blindlings aus dem Fenster oder vom Bal-
kon werfen!
8. Ausreichend Abstand zu Gebäuden, Fenstern, Autos, Bäumen, Müll-
containern, Behältern mit brennbaren Flüssigkeiten einhalten.

9. Blindgänger grundsätzlich nicht nochmals anzünden, sondern durch
Übergießen mit Wasser unbrauchbar machen!
10. Niemals Feuerwerkskörper basteln; es ist nicht nur ausgesprochen
gefährlich, sondern auch strafbar!
11. Feuerwerkskörper nicht zusammen gebündelt oder gemeinsam
anzünden! Auch nicht in Dosen, Flaschen oder anderen Behältern zur
Explosion bringen.
12. Angezündete Feuerwerkskörper sofort wegwerfen!
13. Glühende Reste ablöschen und sicher beseitigen!
14. Für den Notfall Löschmittel bereitstellen (Eimer mit Wasser /
Gießkanne, Feuerlöscher)
15. Alarmieren Sie bei einem Brand oder Unfall sofort die Feuerwehr
unter dem Notruf 112!
Einen ungetrübten Jahreswechsel wünscht Ihnen Ihre Freiwillige
Feuerwehr Stadt Bad Münstereifel

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
für die Bundestagswahl 2025 gesucht

Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag
statt.
Für jedes der 16 Wahllokale werden nun jeweils bis zu sieben Wahlhelfer
gesucht.
Als Wahlhelferin und Wahlhelfer kann jeder tätig werden, der selbst
zur Bundestagswahl wahlberechtigt ist. Es werden keine besonderen
Vorkenntnisse benötigt. Zusätzlich zu einer Infobroschüre erhalten Sie
in der Woche vor der Wahl freiwillig die Möglichkeit zur Teilnahme an
einer Schulung.
Am Wahltag treffen sich die Mitglieder des Wahlvorstands um
07:30 Uhr im Wahllokal. In der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr wird in
Schichten mit mindestens jeweils drei Personen gearbeitet.
Zur Feststellung des Wahlergebnisses ab 18:00 Uhr muss dann wieder

der gesamte Wahlvorstand anwesend sein.
Die Mitglieder des Wahlvorstandes üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich
aus und erhalten für den Wahltag ein Erfrischungsgeld in Höhe vonErfrischungsgeld in Höhe vonErfrischungsgeld in Höhe vonErfrischungsgeld in Höhe vonErfrischungsgeld in Höhe von
25,00 €25,00 €25,00 €25,00 €25,00 €.
Wenn Sie gerne bei der Wahl im Wahlvorstand mitwirken möchten,
setzen Sie sich bitte mit dem
Wahlamt der Stadt Bad Münstereifel
Frau Hörter,
Marktstraße 11
Telefon: 02253/505-239
oder per
E-Mail: wahlen@bad-muenstereifel.de
in Verbindung.
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Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Zu viel Bioabfall in den Restmülltonnen
Die Abfallwirtschaft des Kreises Euskirchen startet Informationskampagne

Bei einer vom Kreis Euskirchen beauftragten Restmüllanalyse wurdenBei einer vom Kreis Euskirchen beauftragten Restmüllanalyse wurdenBei einer vom Kreis Euskirchen beauftragten Restmüllanalyse wurdenBei einer vom Kreis Euskirchen beauftragten Restmüllanalyse wurdenBei einer vom Kreis Euskirchen beauftragten Restmüllanalyse wurden
große Mengen an Bioabfällen im Restmüll festgestellt - darunter sowohlgroße Mengen an Bioabfällen im Restmüll festgestellt - darunter sowohlgroße Mengen an Bioabfällen im Restmüll festgestellt - darunter sowohlgroße Mengen an Bioabfällen im Restmüll festgestellt - darunter sowohlgroße Mengen an Bioabfällen im Restmüll festgestellt - darunter sowohl
verzehrbare als auch verdorbene Lebensmittelabfälle.verzehrbare als auch verdorbene Lebensmittelabfälle.verzehrbare als auch verdorbene Lebensmittelabfälle.verzehrbare als auch verdorbene Lebensmittelabfälle.verzehrbare als auch verdorbene Lebensmittelabfälle.
©Foto: Kreis Euskirchen; Karen Beuke©Foto: Kreis Euskirchen; Karen Beuke©Foto: Kreis Euskirchen; Karen Beuke©Foto: Kreis Euskirchen; Karen Beuke©Foto: Kreis Euskirchen; Karen Beuke

In Deutschland sind Restmülltonnen nach der bundesweiten Hausmüllanaly-
se des Umweltbundesamtes zu 39 Prozent mit Bioabfall gefüllt. Im Kreis
Euskirchen zeigt sich mit 36 Prozent ein ähnliches Bild. So gehen wertvolle
Ressourcen verloren. Nur der Bioabfall, der in der Biotonne landet, kann
auch im Kompostwerk zu Kompost verarbeitet werden. Um das Bewusstsein
für die korrekte Trennung von Bioabfällen zu stärken, startet der Kreis
Euskirchen im Januar 2025 eine Informationskampagne.
Garten- und Küchenabfälle, Essensreste und unverpackte Lebensmittel - all
diese Abfälle gehören in die Biotonne. Trotzdem landen jährlich etwa
5,2 Mio. Tonnen Bioabfälle deutschlandweit in der Restmülltonne. Das
bedeutet, dass die Hälfte aller Essensreste in der falschen Tonne landet. Das
ist Verschwendung wertvoller Ressourcen. „Wir wollen gemeinsam mit der
Unterstützung der Bürgerinnen und Bürger im Kreisgebiet den Anteil von
Bioabfall in der Restmülltonne verringern. Deshalb starten wir erneut mit
einem umfassenden Informationspaket“, erklärt Karen Beuke, Abfallbera-
terin des Kreises Euskirchen und fügt hinzu, „Lebensmittel sollten ohnehin
nur in Mengen gekauft werden, die tatsächlich verzehrt werden können. Die
Vermeidung von Lebensmittelverschwendung sollte stets Priorität haben.“
Bioabfall ist Lieferant für Dünger im Kreis EuskirchenBioabfall ist Lieferant für Dünger im Kreis EuskirchenBioabfall ist Lieferant für Dünger im Kreis EuskirchenBioabfall ist Lieferant für Dünger im Kreis EuskirchenBioabfall ist Lieferant für Dünger im Kreis Euskirchen
Die Abfallwirtschaft des Kreises nimmt ihren Auftrag als kommunaler
Entsorger ernst und möchte die Bioabfälle aus der Restmülltonne in
die Biotonne lenken: „Umweltschutz fängt zu Hause an. Wer seine
verdorbenen Lebensmittelreste, auch die gekochten, in der Biotonne
entsorgt, leistet einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. Landet der
Bioabfall in der Restmülltonne, kann er nicht optimal verwertet werden.
Lediglich Fleisch, Wurst und Fisch dürfen aus hygienischen Gründen nicht
in die Biotonne, sie müssen über den Restabfall entsorgt werden“, so
Norbert Lenzen Leiter des Kompostwerkes in Mechernich.
Denn der Inhalt der Biotonnen im Kreis Euskirchen wird in der Kom-
postierungsanlage im Abfallwirtschaftszentrum in Mechernich zu Kom-
post weiterverarbeitet. Der Kompost hilft als hochwertiger Dünger in
der Landwirtschaft, im Landschaftsbau und in privaten Gärten, indem
er den Boden verbessert, wertvolle Nährstoffe liefert und die Boden-
struktur fördert. Das funktioniert jedoch nur, wenn der Bioabfall in
der Biotonne landet.
Bioabfall sammeln -Bioabfall sammeln -Bioabfall sammeln -Bioabfall sammeln -Bioabfall sammeln -

Restmüllvolumen senken -Restmüllvolumen senken -Restmüllvolumen senken -Restmüllvolumen senken -Restmüllvolumen senken -
Gebühren reduzierenGebühren reduzierenGebühren reduzierenGebühren reduzierenGebühren reduzieren
Nicht nur ökologisch, sondern auch ökonomisch ist die richtige Erfassung des
Bioabfalls von Vorteil, so Beuke: „Bei konsequenter Trennung der Bioabfälle
vom Restabfall reduziert sich die Restabfallmenge. Das senkt die Kosten.“
Unter dem Motto „Bio zu Bio“ bündeln mehr als 90 Abfallwirtschafts-
betriebe - darunter auch der Kreis Euskirchen und seine Kommunen -
mit Unterstützung von wirfuerbio e.V. ihre Kräfte und starteten
Ende 2024 eine Informationskampagne für mehr Bioabfall in der
Biotonne. Die Botschaft wird über Plakate, Radiospots, Videos, Social
Media und Kinowerbung gezielt verbreitet. Weiterhin gilt auch: Kein
Plastik - auch kein „kompostierbares“ Bioplastik- in die Biotonne!
Alle weiteren Informationen unter www.wirfuerbio.de/bio-zu-bio.
Bei Fragen steht die Abfallberatung des Kreises Euskirchen gerne per
E-Mail unter  abfallberatung@kreis-euskirchen.de
oder telefonisch unter 02251-15-530 zur Verfügung.

Ehrung für 25 Jahre Engagement im Stadtrat

Foto: Stadt Bad Münstereifel / GlatzerFoto: Stadt Bad Münstereifel / GlatzerFoto: Stadt Bad Münstereifel / GlatzerFoto: Stadt Bad Münstereifel / GlatzerFoto: Stadt Bad Münstereifel / Glatzer

In der letzten Ratssitzung des Jah-
res 2024 ehrte Bürgermeisterin Sa-
bine Preiser-Marian die langjähri-
gen Verdienste der Stadtratsmit-
glieder Brigitte Fuchs (SPD) und
Michael Lamsfuß (CDU). Beide sind
seit beeindruckenden 25 Jahren
Mitglieder des Rates der Stadt Bad
Münstereifel und haben in dieser
Zeit durch ihr Engagement maß-
geblich zur Entwicklung der Stadt
beigetragen. Zum Dank für ihren
unermüdlichen Einsatz überreichte
die Bürgermeisterin den Jubilaren
ein kleines Präsent und würdigte
ihre Arbeit mit herzlichen Worten.
„Ihr Einsatz und Ihre Leidenschaft
für unsere Stadt sind ein Vorbild für
uns alle“, betonte Sabine Preiser-
Marian. Die Stadt Bad Münsterei-
fel bedankt sich herzlich bei Bri-
gitte Fuchs und Michael Lamsfuß
und freut sich auf ihre weitere
Mitwirkung im Stadtrat.


